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dtdene war durch Weißkohl Kohl und Mohrrüben Sellerie und

Reerrettich vertreten Die Preiſe erlitten keine Abänderung
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Das ſpäte Eintreffen von Feldpoſtſendungen

en
V

je Käufer abgeſetzt worden

Schmalz das Pfund zu 3,20 Mark und Rinderkraft
Mark das Stück zum Verkauf

Deg militäriſchen Dienſtſtellen gehen noch immer zahlreiche
tzeſchwerden von Angehörigen im Felde ſtehender Soldaten
darüber su daß die von ihnen abgeſandten
engeblich nicht in die Hände der Empfänger gelangen Manche
Beſchwerden dieſer Art ſind in recht formloſem Ton gehalten und

gehen da ſolche Beſchwerdeführer meiſt nicht den Mut haben ihre
Reamen zu nennen gewöhnlich anonym ein Den mit Namens
unterſchrift verſehenen Beſchwerden wird ſtets in ſorgfältiger
peiſe nachgegangen doch ergibt ſich faſt immer daß die Sendungen
unterdeſſen ordnungsgemäß eingetroffen ſind Bei den ohnehin
ſtark belaſteten Behörden entſteht durch ſolch voreilige Beſchwerden
nur unnötige Schreibarbeit Bevor jemand zu dem Mittel der
Beſchwerde greift möge er bedenken daß die Beförderung jeder
Sendung namentlich bei den wenigen Eiſenbahnen im Oſten eine
gewiſſe Zeit in Anſpruch nehmen muß und ebenſo die Rückbeförde
rung des den Empfang beſtätigenden Briefes Tatſächlich gehen
verſchwindend wenig Sendungen verloren

Bei dieſer Gelegenheit ſei auch noch auf folgendes hingewieſen
Da nicht zu vermeiden iſt daß einzelne Sendungen unter Am
ſtänden mehrere Wochen bis zum Eintreffen gebrauchen iſt die
Verſchickung leicht verderblicher Sachen unzweckmäßig Unſere
Soldaten im Felde erhalten manche Lebensmittel z B Fett
waren reichlicher als die meiſten Daheimgebliebenen Solche
Waren müſſen in vollem Umfang der menſchlichen Ernährung in
der Heimat erhalten bleiben und dürfen keinesfalls durch Ver
derben verloren gehen Daß wir mit Nahrungsmitteln durch
halten können und werden ſehen allmählich unſere Feinde ein
Dazu gehört aber auch daß alle daheim und draußen verſtändig
aushalten

Der Kaffeepreis
TB Berlin 13 Febr Wie wir erfahren läßt die Ent

vicklung der Kaffeepreiſe auf den für die deutſche Einfuhr maß
gebenden Märkten für einen guten Konſumkaffee einen Klein
verkaufspreis von 2,30 Mark für das Pfund geröſteten Kaffee
angemeſſen erſcheinen

Solange dieſer Preis eingehalten wird beabſichtigt nach
unſeren Jnformationen die Regierung in den Kaffeehandel nicht
einzugreifen

Erſchleichung doppelter Kriegsunterſtützung

Die Ehefrau eines zum Heeresdienſt eingezogenen ſtädti
ſchen Arbeiters in Halle erhielt die ihr zuſtehende Kriegs
unterſtützung bereits von der bisherigen Dienſtſtelle ihres Mannes
gezahlt Trotzdem ihr bekannt war daß die Angehörigen ſtädti
ſcher Arbeiter Kriegsunterſtützungen niemals beim Armenpfleger
beantragen oder erheben dürfen machte ſie dennoch bei ihremArmenpfleger ihre Anſprüche nochmals geltend Da ſie ihm ver
ſchwieg daß ſie bereits Kriegsunterſtützung bezog und ihr Ehe
mann bei der Stadt beſchäftigt geweſen war ſo bezog ſie unbean
ſtandet längere Zeit doppelte Unterſtützungen bis die Sache von
der Nachprüfung entdeckt wurde Die Folge war eine Anzeige
wegen Betruges gegen die gewinnſüchtige Frau

Jn der Verhandlung vor dem Schöffengericht geißelte der
Amtsanwalt in ſcharfen Worten das unpatriotiſche Verhalten der
Frau die ſich in dieſer ſchweren Zeit auf Koſten der Allgemein
heit zu bereichern verſucht hat Das Gericht verurteilte die um
Ausreden nicht Verlegene zu 50 Mark Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängnis Außerdem wird ſie nunmehr das zu Unrecht erhobene
Geld erſtatten müſſen

Ein Erlaß des Unterrichtsminiſters über Erntehilfe
der Schulkinder

Man ſchreibt uns Der Miniſter der geiſtlichen und Anter
kichtsangelegenheiten hat die nachgeordneten Behörden darauf hin
gewieſen daß auch weiterhin ältere Schulkinder zur Hilfe
leiſtung bei land wirtſchaftlichen Arbeiten Gartenbeſtellung uſw
dem Bedürfnis entſprechend zu beurlauben ſind Damit der
Umfang der Beurlaubungen in den erforderlichen Grenzen bleibt

Stadt Theater
Hamlet Prinz von Dänemark

Trauerſpiel in fünf Aufzügen von William Shakeſpeare
Spielleitung Ludwig Maſſon

Ludwig Maſſon hat im Gegenſatz zu Reinhardt bei der
Jnſzenierung des Hamlet der Szene ſoviel Raum gegeben
als er konnte und da wo es ſich leider aus techniſchen Grün
den verbot in der Geiſterſzene war die Veleuchtungs
technik zu Hilfe genommen um recht ſtimmungsvoll die
düſtere Szene durch den Wolkenhorizont zu weiten Auch die
möglichſt vollſtändige Wiedergabe die uns die Klaſſiker
nicht in mehr oder weniger geſchickter Kürzung zeigt hat ſich
auch am Sonnabend bewährt

Erfreulich war es daß trotzdem die Vorſtellung nicht
übermäßig lang ſich dehnte und während ſie bei Reinhardt

Stunden dauerte hier weniger als vier Stunden dazu
benötigt wurden

Geſpannt war ich auf Adolf Rehbachs Hamlet und
u geſtehen daß er mich angenehm enttäuſchte Wohl
tie Rehbach die zeriſſene ſchwankend zwieſpältige Natur

des Dänenprinzen in ſeiner Darſtellung betont doch war
an Prinz immer noch ein deutſcher Typ Nicht die
eider ſo häufig auf deutſchen Bühnen wiedergegebene Jam

wergeſtalt ſondern trotz aller Gewiſſensſkrubel tempera
Wentvoller Jüngling gepeinigt durch ſeine Zweifel einer
Finnesverwirrung nah und doch kein haltloſer Schwächling

Maſſons Polonius der in der Maske ſehr gut
en gab auch in Ton und Geſte den geſchmeidigen Höfling

m wieder der dem König willenloſes Werkzeug ſcheint und
n doch beeinflußt der in den Wolken die Geſtalten ſehen

die Prinz Hamlet zu ſehen vorgibt und ihn doch um
Manchmal freilich hätte die Wiedergabe etwas

br eine larmoyante Greiſenhaftigkeit zu betonenauchen Johanna Munds Ophelia war von rührender

beſonders erwünſcht iſt

Andrang der am heutigen Kartoffelverkauf wartenden
g machte ſich wieder mehr bemerkbar da infolge des

wetters im Keller und in der Turnhalle der Talamtſchule
rkauf ſtattfinden mußte Trotzdem wickelte ſich der Verkehr
gut ab Am letzten Freitag ſind 1500 Zentner Kartoffeln

Zur Ergänzung der Vorräte hat
am Sonnabend wieder 2000 Zentner anfahren laſſen

den Fleiſchſtänden am Hallmarkt ſtanden heute nur aus

äckchen und Pakete

ſoll darauf Bedacht genommen werden daß die einzelnen Ab
ſchnitte der Sommer und Herbſtferien auf diejenigen Zeiten ge
legt oder verlegt werden in denen für den betreffenden Schulort
die Heranziehung der Schuljugend zu land wirtſchaftlichen Arbeiten

Nationaler Frauendienſt
Am 1 Februar waren auch für den Nationalen Frauendienſt

1 Jahre vergangen ſeit er ſeine Arbeit zu Nutz und Frommen
der ärmeren Mitbürger aufgenommen hat Es ſind in dieſer
Zeit von den über 6000 ermittelten kriegsgeſchädigten Familien
allein 2250 mit gekochtem Eſſen unterſtützt wordendas in der Regel ſechs Wochen lang dreimal n an die
ſelbe Familie in Portionen entſprechend ihrer Kopfzahl verabfolgt
wird Von dieſen 2250 Familien erhielten das Eſſen wiederum
500 zwei und mehrere Male Die wöchentliche Ausgabe an
Portionen ſchwankte zwiſchen 1500 und 4000 Dieſe Unterſtützung
wird insbeſondere dort gewährt und als ſehr ſegensreich emp
funden wo kranke und ſchwache Angehörige zu verſorgen ſind Je
nach den vorliegenden Umſtänden wurde ſtatt des Eſſens auch
Milch abgegeben Bis jetzt erhielten 375 Familien in der Regel
je einen Monat lang täglich 1 Liter Milch

Geſellſchaftskonzert des Stad Da derOrcheſters im Zoologiſchen
arten

Für das III Geſellſchaftskonzert des Stadttheater Orcheſters
das am 16 Februar im Zoologiſchen Garten ſtattfindet wurde
der Violinvirtuoſe Oſſip Schnirlin Berlin gewonnen
Ueber den Künſtler deſſen Name von ſeiner Leipziger Tätigkeit
her noch erinnerlich ſein dürfte urteilen Berliner Zeitungen u a

Sein ſelten großer ſchöner Ton und ſeine vorzügliche Technik
verbunden mit warmpulſierendem Muſikempfinden geben re
Vorträgen den Stempel reichſter Künſtlerſchaft Kreuzzeitung
Die Voſſiſche Zeitung ſchreibt Oſſip Schnirlin hat ſich einen
feſten Platz im Konzertleben errungen ſeine Leiſtungen die durch
Lebendigkeit Beweglichkeit ſeiner Auffaſſung und durch packende
Virtuoſität erfreuen ſind bekannt Der Eintrittspreis
beträgt auch zu dieſem Konzert nur 30 Pfg pro Perſon für
See Dauerkarten ohne Nachzahlung Siehe morgige

Anzeige aDer Tierſchutzverein für Halle und Umgegend E
hielt geſtern abend im Ratskeller ſeine von Damen und Herren
gut beſuchte Generalverſammlung ab An Stelle des im Felde
ſtehenden Herrn Stadtrats Dr Haußwald führte Herr Schlachthofs
direktor Reimers den Vorſitz Nach dem Jahresbericht ging die
Zahl der Mitglieder von 313 auf 298 zurück Anzeigen wegen roher
Behandlung von Tieren wurden dem Verein zur weiteren Ver
anlaſſung übermittelt Von den 52 Anzeigen wurde in 10 Fällen
Tierquälerei feſtgeſtellt in 8 das Verfahren eingeleitet es fanden
5 Verurteilungen zu Haft bezw Geldſtrafen ſtatt Jn 18 Fällen
erließ die Pylizeiverwaltung Strafmandate An Stelle von Zug
hunden auf dem Lande ſind durch Vermittelung des Vereins viel
fach Eſel getreten Zur Pflege in dem Tieraſyl wurden 128 Hunde
und 9 Katzen 260 Hunde und 20 Katzen als Findlinge einge
iiefert Schmerzlos getötet wurden 292 Hunde und 40 Katzen
Jm ganzen gingen durch das Aſyl 720 Hunde und 71 Katzen Jn
gute Pflege gegeben wurden 41 Hunde und 5 Katzen Die Tiere
wurden an 4207 Verpflegungstagen erhalten Liebesgaben wurden
für Pferde des 4 Armeekorps ins Feld geſandt ſo 148 wollene
Decken und für 200 Mk Verbandzeug uſw Für Sanitätshunde
wurden 50 Mk aufgewendet Zu Weihnachten wurden 1000 Stück
Tierſchutzkalender in den Volksſchulen verteilt und von den Kin
dern gern genommen Auch wurden Belohnungen für Anzeigen
gewährt Herr Magiſtratsaſſiſtent Körner legte die Jahres
rechnung vor Danach betrugen die Einnahmen 7823 Mk die
Ausgaben 3911 Mk Ueber die Abrechnung des Tieraſyls be
richtete der Vereinskontrolleur Herr Fuhrherr Schade Danach
betrugen die Einnahmen 1264 Mk die Ausgaben 1053 Mk

Herr Baumeiſter Friedrich berichtete über die Genfer Kon
rention vom Roten Stern eine internationale Gründung gleich
dem Roten Kreuz nur mit dem Unterſchied daß es ſich beim
Roten Stern um Tiere handelt die in Kriegszeiten Verwendung
finden Eine Konferenz der Vertreter der Staaten hat in Genf
ſtattgefunden bei der die Engländer und Franzoſen recht an
maßend aufgetreten ſind Da es ſich aber um ein gutes Werk han
delt denken wir Deutſchen vornehmer und hoffen daß nach dem
Kriege eine ruhigere Ueberlegung Platz greift Jn Genf war
Deutſchland mit 96 Tierſchutzvereinen vertreten 400 ſolcher Ver
eine haben wir zurzeit im Deutſchen Reiche

Die bisher tätigen Vorſtands und Ausſchußmitglieder wurden
durch Zuruf wiedergewählt Noch wurden auf Vorſchlag des Herrn
Rektors Scholz Apolda mehrere um den Tierſchutz verdiente Herren
aus dem Thüringer Land zu Ehrenmitgliedern des Bundes Thü
ringer Tierſchutzvereine ernannt

Auszeichnung Der älteſte Sohn des Herrn Kaufmann Eugen
Glaſer Rudolf Glaſer der als 17jähriger kriegsfreiwilliger
Krankenpfleger nach ſeiner Pflegerausbildung im Dezember 1914
ins Feld zog und der Etappen Jnſpektion der 4 Armee zugeteilt
wurde iſt in Anerkennung ſeiner Dienſte die er ausſchließlich

Sanftmut doch ein wenig allzu gradlinig Es fehlte ihr der
leiſe Zug von Sinnlichkeit der erſt das Weſen der Ophelia
voll erſchließen kann So wirkte die Sanftmut die ſich in
faſt gleicher Paſſivität dem Vater wie dem Geliebten gegen
über äußerte farblos und erſt im Strohkranz fand Johanna
Mund in ihrer Geſtaltung die volle Ausdrucksfähigkeit
Für den König fand Hans Friedrich die richtige Mi
ſchung zwiſchen dem Genüßling Feigling und dem ſtarken
Willen des Königs und Verbrechers Die Königin war
durch Charlotte v Dur and gut vertreten Daß man der
Königin die Maske der überreifen Frau gewohnheits
mäßig gibt iſt freilich nicht ſehr logiſch Angenehm berührte
es daß Max Eckhardt und Hans Fuchs aus Roſenkranz
und Güldenſtern nichts mehr als Streber machten Auch
Laertes und Horatio fanden in Kurt Wilcke und Adalbert
Kriwat gute Darſteller Weniger ſagte mir Hanns
Schreiner als erſter Schauſpieler in ſeiner Wiedergabe
der Erzählung von Priamus Ermordung zu Die Wirkung
ging verloren Für Hamlets Vaters Geiſt war im Perſonen
verzeichnis der Name nicht genannt doch fand der Dar
ſteller den richtigen Ton

Siegkfried Dyck
M

Vortragsabend von Leopold Sachſe
Jn der Loge zu den fünf Türmen fand am Sonnabend

zum Beſten des Nationalen Frauendienſtes ein muſikaliſch
rezitatoriſcher Vortragsabend ſtatt nicht einer jener bun
ten Abende in denen ein heterogenes willkürlich zuſammen
geſetztes Programm zur Abwicklung gelangt ſondern ein in
harmoniſcher Einheitlichkeit abgetönter ein ſtiller reicher
Abend Zwei lyriſche Stücke von Grieg Abend im Hoch
gebirge An der Wiege geſpielt von unſerem Stadttheater
orcheſter unter Paul Graeners Leitung die in der innigen

z e kg und a en Herbheit Parangen leiteten thematiſch und ſeeli r ſinngemäßLehmanns ſchlichter Lebenden rn
er lebendige
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in der Front und in flandriſchen Etappen geleiſtet hat auf Vor
hlag des kaiſerlichen Delegierten vom Roten Kreuz t der
Roten Kreuz Medaille ausgezeichnet worden

Bevölkerungszuwachs und Beamtenſchaft Man ſchreibt uns
Die großen Verluſte an wertvollen Menſchenleben infolge des
Weltkrieges machen einen ſtärkeren Bevölkerungszuwachs not
wendig als ihn die letzten Jahre dem Deutſchen Reiche gebracht
haben Bei der Behandlung bevölkerungsvpolitiſcher Fragen wird
nun neuerdings beſonders die auffällige Kinderarmut der deut
ſchen Beamtenſchaft geltend gemacht Ergab ſich doch nach einer
Statiſtik über den Familienſtand der Poſtbeamten vom Jahre 1912
eine Durchſchnittskinderzahl von nur 2,4 für die unteren 1,8 für
die mittleren und 1,7 für die höheren Beamten Die unteren
Beamten ſtehen hiernach genau mit Frankreich auf einer Stufe
Da die Durchſchnittszahl der auf jede Ehe in Deutſchland ent
fallenden Kinder 3,6 beträgt gibt die Kinderarmut unſerer Be
amten ſtark zu denken Der Grund liegt vor allen Dingen in der
langen Vorbereitungszeit Denn erſt mit 27 bis 30 Jahren gelangt
heute der Beamte früheſtens zu einer feſten Anſtellung und das
Mindeſteinkommen der Stelle das ihm dann zuſteht iſt ſo gering
daß es zur Ernährung einer Familie wenn kein Vermögen vor
handen iſt nicht ausreicht Die Beſtrebungen der Beamten früher
im Leben voranzukommen das heißt in früheren Jahren feſt an
geſtellt zu werden und in der Zeit wenn die Arbeitskraft am

n iſt ein höheres Einkommen als jetzt zu beziehen verdienen
eshalb im allgemeinen und ſtaatlichen Jntereſſe durchaus Beach

tung und Förderung Auch die Forderungen der Verwaltungs
reform die durch den Krieg neue Nahrung bekommen haben
wollen unter dieſem Geſichtswinkel betrachtet ſein Das fortge
ſetzte Anwachſen der Beamtenzahl muß zwar nach Möglichkeit
verhindert werden und wird auch von den Beamten ſelbſt ge
fordert Nur dürfen die Reformbeſtrebungen wie jetzt die Ge
fahr vorliegt nicht zur Schädigung der vorhandenen Beamten
führen indem ihr Fortkommen noch mehr verlangſamt und die
feſte Anſtellung noch mehr als bisher verzögert wird Davon
hätte ſchließlich die Allgemeinheit den größten Nachteil

Sammelt Papier für das Rote Kreuz So lautet ein kurzer
Aufruf im heutigen Jnſeratenteil den wir unſeren Leſern im
Jntereſſe der guten Sache zur regen Beachtung empfehlen

Jn der St Georgenkirche ſindet am Mittwoch 16 Februar
abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier ſtatt die von Herrn tor Prof Körner gehalten wird

Zu der Mitteilung über Verurteilung einer Hebamme wird
uns geſchrieben Die Hebamme Hoffmann in Bitterfeld iſt nicht
51 ſondern 62 Jahre alt die Wöchnerin die ſtarb war eine Frau
Emilie Jäger

Jn mißlicher Lage Jn einem Grundſtück in der Marienſtraße
fiel ein Pferd in die Abortgrube Es wurde durch die Feuerwehr
wieder herausgeholt und auf die Beine gebracht

Geſtohlen wurden am 6 Februar eine goldene Damen Rem
Uhr Nr 274 135 weißes Zifferblatt gelbe Zeiger der innere Rand
des Rückdeckels bildet ein Achteck am 8 Februar ein ſchwarzer
Winterüberzieher mit ſchwarzem Sammetkragen ſchwarzſeidenem
Futter und Sopiegel einreihig verdeckte Knopflöcher gelbes
Taſchenfutter innen gelb geſtickt das Monogramm K auf
ſchwarzer Seide vom 8 zum 9 Februar eine neue ſchwarze ge
ſtrickte Damenweſte ein neues Damenbeinkleid aus grauweißem
Barchend am 9 Febr ein Herrenfahrrad Marke und Nummer
unbekannt ſchwarz nach unten gebogene Lenkſtange dunkelgelbe
Holzgriffe mit gelbem Blech eingefaßt ohne Freilauf

Die Halliſche Turnerſchaft bot geſtern nachmittag etwa 400
verwundeten in hieſigen Lazaretten untergebrachten Soldaten in
den Thaliafeſtſälen eine turneriſche Veranſtaltung Die großen
Räume waren von Soldaten Turnern deren Angehörigen und
ſonſtigen Gäſten dicht gefüllt Mit dem Marſch O Deutſchland
hoch in Ehren und der Ouvertüre zu Theodor Körner nahm die
Feſtlichkeit ihren Anfang Der Vorſitzende der halliſchen Turnetr
Waſt Herr Hauptmann Profeſſor Dr Stade hieß die Gäſte der

urnerſchaft darunter eine Menge Offiziere an ihre Spitze HerrGeneralmajor v Heinitz willkommen gedachte der Aufgaben der
deutſchen Turnerſchaft und pries deren Wert für Geiſt und Körper
Jn das Gut Heil auf das deutſche Turnweſen ſtimmte alles
lebhaft ein Und nun ging es über zu den turneriſchen Uebungen
auf der Bühne unterbrochen von den geſanglichen Darbietungen
von Geſangvereinen des Sängerbundes an der Saale unter
Leitung des Herrn Chormeiſters L Beyer Es boten der Lehre
rinnen Turnverein Stabwinden und kreiſen der Allgemeine Hall
Turnverein Barren die Schülerabteilung des Giebichenſteiner
Turnvereins Barrenpyramiden die Mädchenabteilung des Allgem
Halleſchen Turnvereins einen Reigen der Turnverein Jahn
Trotha Stabübungen die Halleſche Turnerſchaft eine zuſammen
geſtellte Riege Pferd und Reck die Damenabteilung des Kauf
mwänniſchen Turnvereins Freiübungen mit Gruppen die Knaben
abteilung des Turnvereins Jahn Trotha einen Reigen der
Taubſtummen Turnverein Stockſchlagen der Kaufmänniſche Turn
verein Pferd mit Federbrett die Schülerabteilung des Giebichen
ſteiner Turnvereins Barren und der Allgemeine Halleſche Turn
verein Leiterpyramiden Sämtliche Aufführungen turneriſche wie
gefangliche gingen tadellos vonſtatten und wurden lebhaft applau
diert Herr Kreisſchulinſpektor Buſſe feierte in einer Anſprache
den vaterländiſchen Sinn der deutſchen Turnvereine die unſere

Baum hinüber An deine Wiege habe ich meine Ge
danken getragen Leopold Sachſe fand für den lyriſch
zarten Gehalt der die erſten Kapitel des Lehmannſchen Buches
erfüllt den angemeſſenen Ton Jnnigkeit und Verhaltenheit
Ein Lebensbetrachter verſenkt ſich mit ſehnſüchtigem Blick in
das P Jugendland Und ſchaut und ſchaut und möchte mit
der Jugend jung und unbeſchwert ſein und ſeine Augen füllen
ſich mit Tränen der Wehmut Leopold Sachſe verſtand es
dieſen ſeelenvollen Gehalt mit weiſe beſchränkten Mitteln und
leiſe andeutendem Minenſpiel zum Ausdruck zu bringen Er
fand überhaupt den richtigen Stil für Paul Lehmanns rhyth
miſch beſchwingte Proſa deren Gehalt je nachdem mehr das
lyriſche oder didaktiſche Element hervortritt der Vortragende
trefflich herausarbeitete Deutlich prägt ſich in der Dichtung der
Uebergang von der Kindheit in ein gereifteres Alter aus Der
Ton wird ernſter getragener lahrhafter Probleme und
Wirrniſſe ſteigen auf die der leitenden Worte eines Mahners
eines väterlichen in Erfahrungen gereiften Führers r
Hier ſchwillt Leopold Sachfes Vortrag zur Mahnrede zur Pre
digt an Das edle ſittliche Pathos eines Lebenskundigen eines
Verſtehenden und Verzeihenden ertönt mit milder löſender
Gewalt Paul Lehmanns Optimismus iſt nicht eine lachende
tängeriſchleichte Lebensſtimmung Sein kraftvolles Ja das
er zum Leben ſagt iſt hart erkämpft Aber der Lebensweg
den er uns führt weiſt J zu lichten Höhen Und um ſo
reiner klingt die Dichtung in Lebensfreude in Bejahung aus
als uns der Autor in manchen Abgrund des Lebens hat blicken
laſſen Die Aufgabe des Vortragenden all dieſe Seelen und
Gedankengänge De und plaſtiſch zu machen iſt nicht
leicht Leopold Sachſe hat ſie gelöſt und hat uns eine ſtille
Stunde der Einkehr erleben laſſen Und dann Mozart Eine
verwandte Stimmung weht uns entgegen Lebensfreude
leichter beſchwingter weil mühelos erkämpft jubelt in den

mwozartiſchen Trillern in der unerſchöpflichen Klangfülle ſeiner
Melodien Leopold Sachſes Vortrag löſte ſtarken vom Herzen
kommenden Beifall aus man dankte t Lehmann eine reiche
Srunde und rief ihn wiederholt vor den Vorhang H N

a



h

Tugend zu wedrtaſten eng Kran Verwunderenden 5 von Seiten der Halleſchen urnerſchaft wde mit Bier

un garren

Theaker Konzerk und Vorkräge
Aus dem Stadttheater hören wir Mozarts Die Zauber

flöte gelangt am Dienstag den 15 d Mts zur letzten Auf
führung in dieſer Spielzeit Am Mittwoch wird Shakeſpeares
Hamlet wiederholt und gelten auch zu dieſer Vorſtellung wieder

die Schülerkarten Ein äußerſt intereſſanter Abend ſteht am
nächſten Sonntag den 20 Februagar bevor Dieſer Abend
bringt die Uraufführung von Paul Graeners
neueſten Werk Has Narrengericht Paul Graenerhat ſich in Halle nicht nur als Dirigent ſondern auch als Sin
foniker bereits e vorteilhaft eingeführt er wird nunmehr
auch als Komponiſt einer Oper vor das halliſche Publikum treten
Der Text zu dieſem Werke ſtammt aus der Feder von Otto
Anthes Gleichzeitig mit der zweiaktigen Oper findet die Erſt
aufführung der zweiaktigen Ballettpantomime Der Schnee
mann von Erich Korngold ſtatt Dieſe Ballettpantomime wurde
zuerſt an der Wiener Hofoper zur Aufführung gebracht und der
noch junge Komponiſt erregte berechtigtes Aufſehen mit ſeinem
Werke Jnzwiſchen iſt die Pantomime auch in diverſen Hof und
Stadttheatern mit gleich großem Erfolg zur Aufführung ge
kommen Jnfolge eines leichten Unfalles bei der letzten Hamlet
Aufführung iſt Herr Rehbach verhindert in den nächſten Tagenaufzutreten Jn der für Mittwoch angeſetzten Wiederholung von
Hamlet wird Herr Hofſchauſpieler Oskar Mehring vom Hof

tbeater in Deſſau die Titelrolle durchführen
Kammermuſik Der für den 21 Febr angekündigte Kammer

muſik Abend muß Umſtände halber auf den 28 Februar
verlegt werden

Rita Sacchetto Der morgen Dienstag in den Thaliaſälen ſtattfindende Tanzabend dieſer berühmten Künſtlerin be
gegnet wie man uns mitteilt lebhafteſtem Jntereſſe was ja auch
verſtändlich erſcheint da die Tänzerin in Halle ja ſeit Jahren
wohlbekannt und geſchätzt iſt Karten bei Heinrich Hothan

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 1 Tr 1 dieſe
Woche einen Beſuch in We ltaän nach der Einnahme durchunſere Truppen aus Von n elnden Bildern dürfte beſonders

intereſſieren Die geſprengte ichſelbrücke Prinz Leopold von
Bayern mit ſeinem Stabe unſere Soldaten in den Gartenanlagen
des Sächſiſchen Platzes Aber auch die übrigen Anſichten e

e ſehenswert und geben ein naturgetreues und farben
prächtiges Bild von dem zurzeit deutſchen Warſchau Nächſte
Woche Eine Frühlingsfahrt durchs heilige Land Tirol

Taufende von Films ſind nun ſo ſchreibt man uns im
Paſſagetheater ſchon an den Augen der Zuſchauer vorüber
gezogen Artur Jmhoff aber wird Tauſende von Beſuchern an
ziehen Wer den Roman gleichen Namens von Hans Land ge
leſen hat weiß was der Name bedeutet Schlicht und einfach zieht
die Handlung an uns vorüber aus dem Leben geſchöpftMenſchenſchichale aber wer Augen hat der ſehe tief ergriffen
verfolgt er die Lebens Liebes und Leidenswege dieſes vor
trefflichen Mannes Er der bis zum hohen Mannesalter nur

die Pflicht ſeines Berufes gekannt ein Wohltäter der Menſchheit
durch feinen ärztlichen Beruf er verliert ſein Herz an die Tochter
einer Patientin die auch durch ſeine Hilfe nicht mehr gerettetwerden kann Annine nimmt ſeine Werbung an ſie wird die
Gattin des berühmten Profeſſors und jetzt vermeint Artur Jmhoff
ſein Glück in Händen zu haben Aber es zerbricht muß zerbrechen
und wenn auch erſt die Verzweiflung Herr über ihn werden will
ſein Freund Kerber weiſt ihm den rechten Weg und über ſein Leid
ſchreitet der Wille zum Leben Die Darſtellung t glänzend Erich

ehe als Artur Jmhoff Lotte Neumann als Annine ſpielen
lebenswahr

Rita Sacchetto wird nun endgültig wie uns mitgeteilt wird
am Mittwoch den 16 Februar im Aſtoria Lichtſoitelhaus
perſönlich der Vorführung ihres Filmdramas Maikönigin bei
wohnen Zurzeit erfreut ſich die Künſtlerin eines ſehr lebhaften
Beifalls im oben genannten Filmſtück Jn dieſem ſtimmungs
rollen Bilde ſpielt ſie als eine berühmte Tänzerin die Haupt
rolle als Maikönigin Wie ſie ſpielt wiſſen am beſten die
zenigen zu ſagen die ſe bereits haben tanzen und ſpielen ſehen
So hervorragend wie ſie tanzt ſo ſpielt ſie auch ruhig vornehm
und doch feſſelnd So ſehen wir denn im Laufe der Handlung
die verſchiedenſten und intereſſanteſten Szenen einander folgen
Rennſport und Spielklubs eine Eiferſuchtsſzene zwiſchen ihrem
Mann und einem ehemaligen Anbeter der Maikönigin und die
endliche Eroberung des hartnäckigen Schwiegervaters mit der
dann folgenden Verſöhnung zwiſchen Vater und Sohn Sie hat
ihr Glück ſchwer erkämpfen müſſen die kleine Maikönigin aber
dafür hat ſie auch einen vollen Erfolg errungen nicht allein für
hr Herz ſondern auch für ihre Kunſt von Seiten der Zuſchauer

Vorträge Der jungtürkiſche Schriftſteller und ottomaniſche
Jngenieur Santo Vey de Sémo hält am 21 und 22 Februar
in den Thaliaſälen zwei Vorträge über Meſopotamien und über

Die türkiſche Frau und der Harem Der Vortragende der ſeine
Studien in ſeiner Heimat in Gent Belgien und Paris gemacht
hat vertrat drei Jahre die jungtürkiſche Partei in London und
ſpäter auch auf der Haager Friedenskonfereng Nach der Pro
klamation der Konſtitution in der Türkei beauftragte ihn die
türkiſche Regierung mit einer Jnſpektionsreiſe in Meſopotamien
Jm Jntereſſe allgemein politiſcher und nationaler Aufklärung über
ſein Vaterland beſucht Herr Santo Bey de Sémo jetzt Deutſchland
und Oeſterreich und hält Vorträge die uns eine genaue Kenntnis
r e Länder vermitteln Näheres in der heutigen

nzeige

Vereine und Verſammlungen
Jm Lehrerverein Halle Umgegend ſprach unter großem Beifall

Lehrer Stümpfel Langenbogen über die Entwicklung der deutſchen
Kultur und Weltmacht und ihre Sesiehungen zueinander mit
einem Ausblick za die Wirkungen der orientaliſchen Kultur auf
die unſrige Auf dem anregenden Vortrag ſei nur folgendes
erwähnt Durch den großen Warenverkehr mit dem Orient der
ſich nach dem Kriege noch ungeheuer ſteigern wird wird ſich auch
ein reger Gedankenverkehr entwickeln Der Orient lernt von uns
und umgekehrt Aber dieſer Einfluß darf nicht ſo groß werden
wie die Antike im Mittelalter die nicht anregte ſondern erdrückte
Nur das Volk das kulturell und moraliſch am höchſten ſteht wird
zur führenden Weltmacht gelangen Die Schaffung echter deutſcher
Kultur ſei unſer Loſungswort Lehrer TruffelBruckdorf verlas
Grüße von feldgrauen Mitgliedern die wiederum durch Pakete
aus der Heimat erfreut werden ſollen Zur Kriegshilfe der
Standesgenoſſen ſoll 1 Proz des Gehalts erhoben werden
Zum Schluß wurden noch intereſſante Rechtsfragen über die Ver
ſorgung von Kriegshinterbliebenen beſprochen

Volksbildungsverein Am Mittwoch den 16 Februar 8 Uhr
abends findet in den Thaliaſälen eine vaterländiſche Feierſtunde
in Wort und Bild über Aus dem gewaltigen Geſchehen unſerer
Toge beſtehend aus r Geſängen Lichtbilder und Ge
dichtvorträgen ſtatt Als ragender iſt der hier beſtens be
kannte Dr Johannes Klaudius Redner der Geſellſchaft für Ver
breitung von Volksbildung Berlin gewonnen worden ſo daß ein
genußreicher Abend wieder zu erwarten ſteht Die farbigen Licht
Lilder änd nach Zeichnungen und Gemälden vergehen welche die
von der Leipziger Jlluſtrierten Zeitung nach den Kriegsſchauplätzen
entſandten Künſtler nach eigenem Miterleben gebildet haben
Eintritt für Mitglieder 10 Pfg Vortragsfolge mit Liedertexten
für Gäſte 30 Pfa im Vorverkauf oder 40 Pfg an der Abendkaſſe
Die gleiche Veranſtaltung findet am gleichen Tage 5 Uhr nachm

für die Verwundeten aus den hieſigen Lazaretten in
den iaſälen ſtatt wozu Mitglieder und Gäſte keinen Zutritt

Dienstag abend 8 Uhr im Auditorium maximum der Univerſität
Melanchthonianum Herr Rudolf Jaeckel aus Leipzig hält einen

Der Halliſche Kolonial erein hat Sitzung mit Damen am

Vortrag Bei unſeren türkiſchen Bundesgenoſſen mit Licht
bildern Nach dem Vortrage iſt geſellige Vereinigung im Hotel
zur Tulpe

Jm Tierſchutzverein für Halle und Umgegend E über deſſen
Verſammlung wir ſchon berichteten hielt Herr Rektor Scholz
Avpolda einen intereſſanten Vortrag über Kriegsſpende und Sani
tätshunde Dem Vortrag entnehmen wir Zahlreiche Polizei
hunde wurden dem Sanitätshundeverein zur Verfügung n
Ein erlaſſener Aufruf brachte die Meldungen von Hunden Führern
u a zur Ausrüſtung der Tiere Jeder Sanitätskompagnie wurden
4 Hunde zugeteilt ſpäter auf Veranlaſſung Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg der ſich ſehr dafür intereſſierte deren 8 Nach der
Statiſtik haben die Hunde etwa 8000 Schwerverwundete aufgeſpürt
und deren Abtransport nach den Verbandſtellen ermöglicht Der
Vortragende regte auch noch die Errichtung von Pferdelazaretten
hinter der Kampfesfront an Es würden dem Staate große
Summen erhalten bleiben können wenn rechtzeitig eingegriffen
werden könnte Ein Armeekorps zählt 30 000 7 Pferde das
Pferd zu nur 1500 Mk gerechnet ergibt einen Wert von 45 000 000
Mark Des Heeresverwaltung ſind Vorſchläge gemacht worden
vielleicht finden ſie noch für dieſen Krieg Verwertung

Evangeliſche Bundesverſammlung Wir machen nochmals
darauf aufmerkſam daß der Zweigverein des Evangeliſchen Bundes
Halle Süd morgen Dienstag den 15 abends 8 Uhr in der
St Johanniskirche eine Verſammlung mit muſikaliſchen Dar
bietungen in der Superintendent Luther Eis
leben den Hauptvortrag über Kraftquell und Hoffnungsſtärke
in ſchwerer Zeit halten wird Der Eintritt iſt frei

Halliſcher Wetterbericht

13 Feb uar
9 Uhr abends

14 Februar
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 756,5 754 8ermometer Celſtus 6 0Feuchtigkeit I 85 840Wind SW 1 O 2Maximum der Temperatur am 13 Februar 09 C
Minimum in der Nacht vom 13 Februar zum 14 Februar 4 C
Riederſchläge am 14 Februar 7 Uhr morgens 9 mm

Wekkerwarkte Hamburg
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt

15 Februar Wolkig Niederſchläge milde
16 Februar Veränderlich tags gelinde
17 Februar Wolkig teils heiter ſtrichweiſe Regen
18 Februar Wolkig angenehm
19 Februar Wolkig teils ſonnig milde nachts kalt

Provinzial Nachrichken

Gegen die Verſchwendungsſucht gewiſſer
Minderjähriger

Das ſtellvertretende Generalkommando des I Armee
korps hat ſoeben eine Verordnung erlaſſen die ſich gegen die
Minderjährigen die leichtſinnig oder böswillig Geld verſchwenden
richtet Zugleich wird an die geſamte Bevölkerung insbeſondere
an alle Arbeitseber das dringende Erſuchen gerichtet mit allen
ihnen zu Gebote ſtehenden Mitteln den Sparſinn der Minder
jährigen zu fördern Jn größeren Betrieben werde es ohne allzu
große Schwierigkeiten möglich ſein im Einvernehmen mit den
Arbeitern ein regelrecht ausgeſtaltetes Sparverfahren einzuführen
und einen Teil ihres Lohnes anzulegen möglichſt bei einer mündel
ſicheren Sparkaſſe Durch Ausſetzung feſter mit dem Sparergebnis
ſtufenweiſe ſteigender Belohnungen werde ſich der ar in be
ſonders wirkſamer Weiſe heben laſſen Das Weſentliche bleibe
aber daß der geſunde Sinn der geſamten Bevölkerung trotz der
teuren Zeit ſich nach Möglichkeit dem Sparen zuwendet und daß
die öffentliche Meinung alle die ungeſcheut brandmarkte die
eigenen Gewinnes halber den verſchwenderiſchen Neigungen
anderer Vorſchub leiſten

Unter Minderjährigen im Sinne der Verordnung ſind Per
ſonen beiderlei Geſchlechts zu verſtehen die das 21 Lebensjahr
noch nicht vollendet haben ſoweit ſie nicht dem Heere oder der
Flotte angehören Nach der Verordnung ſind Minderjährige ver
pflichtet von ihrem Lohn und ſonſtigen Einkünften einem den
Ernſt der Zeit ſparſamen Gebrauch zu machen ins
beſondere ihre Angehörigen zu unterſtützen und das Geld das ſe
nach Drnng dieſer Pflicht über die notwendigen Bedürfniſſe
hinaus übrig haben auf die Sparkaſſe zu legen Minderjährigen
die dieſe Pflichten gröblich verletzen insbeſondere ſolchen die einverſchwenderiſches oder vergnügungsſüchtiges Leben führen werden

folgende Beſchränkungen ganz oder teilweiſe auferlegt a ihr
Lohn wird nicht ihnen ſondern ihren geſetzlichen Ver
tretern ausgezahlt b ein angemeſſener Teil ihres Lohnes wird
einbehalten an eine mündelſichere Sparkaſſe abgeführt und bleibt
für ſie bis zur Beendigung des Kriegszuſtandes jedoch nicht
über das vollendete 21 Lebensjahr hinaus geſperrt e es wird
ihnen verboten den bisherigen Aufenthalts
ort ohne ausdrückliche Genehmtgung zu ver
laſſenW dieſen ihm auferlegten Beſchränkungen zuwiderhandelt

wird mit Gefängnis bis zu 1 Jahre beim Vorliegen
mildernder Umſtände mit Haft oder Geldſtrafe bis zu 1500 Mark
beſtraft Gleiche Strafe trifft den der zu Zuwiderhandlungen
unreizt oder auffordert

Der Erlaß des Generalkommandos vom 11 Korps wird allen
denen aus der Seele geſprochen ſein die das Treiben mancher
Jugendlicher denen der Krieg ungewöhnlich hohe Einnahmen
bringt zu beobachten Gelegenheit haben Es wäre verdienſtlich
wenn man auch bei uns ſolche Herrchen Zügel anlegen wollte

Wittenberg 12 Febr Abgefaßte RiemendiebeJn den Reſchsſtick toffwerken wurde vor einigen Tagen zur Nacht
zeit ein neuer recht wertvoller Treibriemen geſtohlen Trotz aller
Nachforſchungen konnte weiter nichts feſtgeſtellt werden als daß
die Spur der Täter a hier zeigte Geſtern abend nun bot ein
junger Menſch der ſich Paul Müller nannte und aus Rackith zu
ſein angab bei dem Schuhmachermeiſter Terp hier 3 Meter in
Stücke geſchnittenes Leder zum Kauf an Scheinbar ging T auf
den Kauf ein per Verkäufer unter Zurücklaſſung des
Leders entfernte Na itteilung dieſes Vorganges gelang es
der Polizei den Verkäufer in der Herberge zur Heimat u ermitteln und feſtzunehmen Vor der Polizei nannte er ſich Ko
walczyk aus Skabawa in Poſen legte ein Geſtändnis ab und
nannte als den anderen Beteiligten an dem Diebſtahl den
Arbeiter Weidel aus Körbien bei Pretzſch Beide wurden dem
Gerichtsgefängnis zugeführt

Menſelwitz 12 Febr Erſt Steuern zahlen dann
kneipen Der Stadtrat von Meuſelwitz beſchloß gegen 21 bös
willige Steuerreſtanten die bezahlen können wenn ſie wollen
das Wirtshausverbot zu verhängen

49 Oberhof Thür 14 Febr Priv Tel Sportwetter
Frad Kälte 20 Ztm Schneehöhe Schibahn und Rodelbahn

ver deutſche Handelstag überKriegsorganiſationen die
Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages beſchäam 10 Februar mit der Ausſchaltung des Handels in s

Kriegsorganiſationen auf dem Gebiete der Verſorgung mit
Gegenſtänden des täglichen Bedarfs und des Kriegsbedanſ
Der Ausſchuß gab einſtimmig folgende Erklärung ab

Die aus den Verhältniſſen des Krieges entſtanden
Zwangsregekung auf weiten Gebieten des Waren
verkehrs durch eine unüberſehbare Fülle von behörd
lichen und behördenähnlichen Stellen bedeutet
eine ſchwere Laſt für Jnduſtrie und Handel Sie wird von
ihnen in opferwilligem Verſtändnis für die Not der Zeit ge
tragen Aber dieſe Stände betrachten es andererſeits a ihr
Recht und ihre Pflicht ſich gegen Auswüchſe und Ueber
treibungen eines ſolchen Syſtems zu wenden

Sie warnen inſonderheit davor die gemeinwirtſchaftliche
Regelung in wachſendem Umfang ohne zwingende Gründe
auch auf den Einfuhrhandel auszudehnen deſſen An
forderungen tn kaufmänniſche Regſamkeit und Anpaffengs
fähigkeit öffentliche Stellen nicht genügend geh ſind Der
Beſchluß des Reichstags vom 14 Januar d der der Zey
tralEinkaufsgeſellſchaft ein Monopol für den geſamten Eſag
fuhrhandel in Lebensmitteln zugewieſen ſehen will entbehrt
in dieſer Verallgemeinerung der zureichenden Begründung und
kann nicht gebilligt werden

Sowohl zum Zwecke der Aufrechterhaltung des privatenEinfuhrgeſchäftes wie zum Schutz des Kaufmanns gegen un

verdiente Verluſte bedarf es einer 5727117 us ge
ſtaltung des Verfahrens der Beſchlagnahme und
Enteignung Die Uebernahmepreiſe müſſen ſo
bemeſſen werden daß ſie ohne Preistreibereien zu unterſtützen
doch dem ordentlichen Handel den Erſatz ſeiner Geſtehungs
koſten und einen angemeſſenen Gewinn gewähren Zur Feſt
ſetzung und dauernden Ueberwachung dieſer Preiſe ſind Sach
verſtändige aus den betroffenen Gewerbszweigen heranzuziehen
Streitfälle ſind durchweg von Sachverſtändigen Schieds
gerichten zu entſcheiden ihnen iſt das Recht zu geben in Aus
nahmefällen über etwaige Höchſtpreiſe hinauszugehen Er
folgt Enteignung und Uebernahme erſt längere Zeit nach der
Beſchlagnahme muß dem Lagerhalter ein Anſpruch auf Ent
ſchädigung für Zinsverluſt und Aufbewah
rung zugeſtanden werden

In ihrer eigenen Preispolitik dürfen die öffentlichen Or
ganiſationen niemals den gemeinnützigen Zwechk dem ſie
ihre Daſeinsberechtigung verdanken aus dem Auge verlieren
und ſind zu entſprechendem Verhalten erforderlichenfalls von
den Aufſichtsbehörden zu veranlaſſen

Jhre bevorzugte Stellung dürfen ſie nicht benutzen um im
geſchäftlichen Verkehr Rechte und Pflichten einſeitig zu ihren
Gunſten feſtzuſetzen

Bei der Durchführung der ihnen obliegenden Aufgaben
haben ſie den rn Handel nicht nur ſo wenig wie mög
lich zu behindern ſondern unter Zuziehung der amtlichen
Handelsvertretungen nach Möglichkeit zu fördern und heran
zuziehen Auf dem Gebiete der Lebensmittelverſorgung kann
die Bildung beſonderer kommunaler Einkaufs und
Verteilungsſtellen wenn in ihnen Behörden und Han
del gemeinnützig zuſammenwirken ein geeignetes Mittel dafür
bilden

Die Form einer Jntereſſentenvereinigung
wie ſie die Rohſtoff Geſellſchaften darſtellen er
ſcheint für eine mit erheblichen öffentſichen Zwangsbefugniſſen
ausgeſtattete Organiſation nicht geeignet Zum wenigſten
müßte Sorge getragen werden daß ihr Vertreter aller be
teiligten Intereſſen angehören

Die mehr in behördlicher Form aufgebauten
Organiſationen bedürfen dagegen der ſtärkeren Durch
dringung mit ſachverſtändigen Perſönlichkeiten und ſollten ſich
in größerem Umfange des Rates und der Unterſtützung der
Beteiligten bedienen

Eine völlige aller mit den Kriegsorganiſati
onen verbundenen Unzuträglichkeiten und Schäden wird nie
mols gelingen den freien Handel wirklich zu erſetzen ſind ſie
ihrer Natur nach außerſtande Sie finden ihre einzige Be
ründung in den Verhältniſſen dieſes Krieges und ſind nachine Beendigung ſo raſch wie möglich wieder zu be

ſeitigen

funſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten

Der Bonner Phyſiologe Geheimrat Max Verworn hat den
Ruf an die Univerſität Leipsig als Nachfolger von Geheimrat
Hering abgelehnt

An der Czernowitzer Univerſität an der bis jetz nur
noch Vorleſungen an der theologiſchen Fakultät ſtattfanden werden
die Vorleſungen im Sommerſemeſter wieder auf
genommen Der frühere außerordentliche Profeſſor für
Germangiſtik in B z e l und Oberbibliothekar an der dortigen
Uniperſitätsbibliothek Dr Karl Meyer iſt im Alter von
74 Jahren geſtorben

Aus Roſtock wird gemeldet Der Abteilungschef im Mecklen
burgSchwerinſchen Unterrichtsminiſterium Miniſterialdirektor Dr
Mützlenbruch iſt plötzlich im 69 Lebensjahr verſtorben
Er war viele Jahre hindurch der Dezernent in Sachen der Landes
univerſität und hat ſich als ſolcher große Verdienſte um die weitere
Entwicklung dieſer Ho r erworben Die medigziniſche Fakul
tät zu Roſtock verlieh ihm in Anerkennung dieſer Verdienſte vor
einigen Jahren die mediziniſche Doktorwürde honora causa

Ein neues Bismarckdenkmal
T V VadenBaden 9 Februar Hier iſt nunmehr von der

Hand des Bildhauers Oskar Kiefer aus Ettlingen Baden ein
Bismarckdenkmal fertiggeſtellt worden das ſich nicht an das üb
liche Schema derartiger Standbilder hält Vielmehr iſt von dem
Künſtler ein ſchlichter Roland in Stein geſchaffen Man ſieht
Bismarck im Küraß mit umgehängtem Mantel den Pallaſch in
den Händen die Stirn von einem Eichenkranz umwunden Das
Denkmal das eine Geſamthöhe von 13 Meter azſweiſt paßt ſich
S gebung trefflich an und bildet eine Zierde der alten

äderſtadt

Prof Dedekind f
WTB Braunſchweig 12 Februar Wie die Braunſchw

Landesztg meldet iſt in der vergangenen Nacht der be
d Mathematiker Geheimer Hofrat Prof Dr Richard
Dedekind im Alter von 83 Jahren geſtorben Das bekann
teſte ſeiner Werke iſt unter dem Titel Was ſind und was
ſollen die in der Zanzen Welt bekannt

Hans Pfitzner verläßt Straßburg da der Gemeinderat
ſeinen Verrrag als Operndirektor nicht verlängert
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ihm einen ſeiner angeſehenſten

Eine polniſche Univerſität in Wilna
Werlin 8 Februar Die Voſſ Ztg ſchreibt

zahl hervorragender polniſcher Bürger Wilnas und
aben den deutſchen Zivilbehörden eine längere

gitaue ſt unterbreitet die frühere polniſche Univerſität
u erſtehen zu laſſen
wie

Die Bäcker von Allenſtein

igenartigen künſtleriſchen Schmuck wird wie die
hrift Devtſche Grabmalkunſt mitteilt das ſeinerZeitſhung entgegengehende Allenſteiner Rathaus erhalten

Volle Harſtellungen aus der Ruſſenzeit Die Stadt

Ruſſen gus der Stadt ſflüchteten Der Einmarſch und die

Flu

Ausübung ſeiner Tätigkeit dargeſtellt Dieſe Darſtellungen

gilogramm Brot für die ruſſiſchen Soldaten zu liefern

ch an der Arbeit Angehörige anderer Gewerbe darunter

Mittwoch auf Donerstag in allen Häuſern Brot ſammeln

nämleh war nur einen Tag lang in den Händen derAllenſtein am 27 Auguſt 1914 einrückten und am 28

vie ſollen nun bildhaueriſch verewigt werden Auf
mgen Tafeln ſieht man fernerhin das Bäckereigewerbe bei

e

len darauf hinweiſen daß der ruſſiſche Kommandant der
I adt aufgab vom 28 Auguſt früh 6 Uhr ab u a 120 000

rum mußte in allen Bäckereien der Stadt die ganze Nacht
Lhacen werden Da die Bäcker geflüchtet waren mußten

Fauen beteiligen Etwa 80 der in Allenſtein zurück
Lbliebenen Perſonen mußten ferner in der Nacht von

nd dieſes an der Sammelſtelle abliefern von wo es die
Ruſſen am folgenden Morgen abholten

Juſtizrat Paul Jonas F Nach langem Leiden iſt Freitag
früh in ſeiner hieſigen Wohnung der Rechtsanwalt und Notar
Kuſtizrat Paul Jonas im Alter von 65 Jahren geſtorben Die
Zerliner Anwaltſchaft verliert ebenſo wie das literariſche Berlin

ertreter Eine große Reihe
grundlegender Verträge und wichtiger Entſcheidungen auf dem Ge
biete von Literatur und Theater iſt mit Jonas Namen verknüpft
der als Sachwalter der Freien Bühne und ſpäter als Syndikus
des Deutſchen Theaters ſolange dieſes unter der Leitung von

Arronge und dann von Brahm ſtand lange Jahre hindurch der
erſte Anwalt in allen juriſtiſchen Fragen auf dem Gebiete des
Theaterweſens war

Der berühmte Philoſoph und Pädagog Theobald Ziegler
früher Profeſſor der Univerſität Straßburg beging ſeinen 70 Ge
burtstag Geboren 1846 zu Göppingen als Sohn eines pro
eſtantiſchen Geiſtlichen beſuchte er das Gymnaſium zu Stuttgart
und die Univerſität zu Tübingen Zuerſt von 1871 1876 wirkte
er als Gymnaſiallehrer in Winterthur dann als Profeſſor in
Vaden Baden und wurde 1882 Konrektor am Gymnaſium in Straß
burg 1834 habilitierte er ſich als Privatdozent an der dortigen
Univerſität und wurde 1886 zum ordentlichen Profeſſor für Philo
ſophie und Pädagogik ernannt Beſonders bekannt iſt der Ge
lehrte durch ſein Werk Die geiſtigen und ſozialen Strömungen
des 19 Jahrhunderts Jm übrigen ſchrieb er vor allem eine
wertvolle und knapp gefaßte Geſchichte der Pädagogik Weite
Verbreitung hat auch ſeine Schrift Der deutſche Student am Ende
des 19 Jahrhunderts gefunden Profeſſor Ziegler lebt ſeit ſeinem
Rücktritt vom Amte in Frankfurt a M

c B Auszeichnung für Wilhelm Maybach Dem Erfinder der
MaybachMotoren für die Zevppelinluftſchiffe Oberbaurat Wilhelm
Raybach in Cannſtatt ehemaligem techniſchen Leiter der
daimlerMotorengeſellſchaft Antertürkheim iſt vom Senat der
Techniſchen Hochſchule aus Anlaß ſeines 70 Geburtstages die
m eines Doktoringenieurs ehrenhalber verliehen
worden

Eugen Diederichs der bekannte Jenenſer Verleger hat ſich
mit der in Bückeburg lebenden Romanſchriftſtellerin Lulu von
Strauß und Torney verlobt
Das Oratorium In memoriam von E N v Reznicek machte

bei der Uraufführung im Schweriner Hoftheater tiefen Eindruck
Nene Bühnenwerke von Georg Engel Außer einer Komödie

Diplomaten hat Georg Engel einen Zyklus von drei Einaktern
Die Heimgekehrten vollendet der ſich aus den Schauſpielen
Heimkehr und Der Sieger und einem Luſtſpiel Der Held

zuſammenſetzt

e Segen die Aufführung von Wedekindſchen und Strindbergſchen
Stücken im Mannheimer Hoftheater hat kürzlich die
katholiſche Geiſtlichkeit der Stadt Mannheim Ein e ruch er
hoben Durch Erlaß des badiſchen Unterrichtsminiſteriums iſt
neuerdings den Schülern vom Gymnaſium und Realgymnaſium
und ähnlichen Anſtalten der Beſuch ſolcher Aufführungen im
Theater unterſagt worden

Jm Hoftheater in Kaſſel fand die Erſtaufführung des einoktigen Schelmenſpiels Der urd S zit Lienhart
deſſen Stoff dem Reformationszeitalter entnommen iſt eine ſehr
deifällige Aufnahme

Vermiſchkes
n Pariſer Gerichtsbagatellen Obwohl die Deutſchen nicht viel

r als 80 Kilometer von der franzöſiſchen Hauptſtadt entfernt
ſtehen in der man je nach der Windrichtung dumpf das Grollen
z Geſchütze hören kann ſcheinen die Pariſer den Ernſt der Lage
mer noch nicht begriffen oder doch wieder vergeſſen zu haben

geht anſchaulich aus den unzähligen Bagatellſachen hervor
Tag für Tag vor den Pariſer Gerichten verhandelt werden

reitigkeiten die ſo banal und oberflächlich ſind daß die Pariſer
ine e ernſte Kritik an dem darin zum Ausdruck kommenden Geiſte
l eupre ſchildert eine ſolche Verhandlung vor dem

Pariſer Polizeigericht die typiſch für alle dieſe kleinlichen
dän ereien gelten könne Fünf Richter ſagt das Blatt ſitzen dort
r grünen Tiſch dazu ein Staatsanwalt ein Protokollführer zwei
M zataten und ein Gerichtsdiener Außerdem hören noch zehn
g beteiligte Anwälte zu Ja meine Herren ruft empört der
Ep galt des Klägers aus der Gegner wagt zu behaupten mein
erſe mmer ſei ein öffentlicher Ort Das iſt grundfalſchl Mein
v Zeuge hat dieſe kühne Behauptung mit ſchlagenden Gründen
meferleat und wenn auch der dritte Zeuge des Angeklagten mit
ſo hen zweiten und fünften Zeugen in Widerſprüche geraten iſt
n weiſt das eben nur daß er von dem Gegner beſtochen ſein
g ein Eßzimmer iſt kein öffentlicher Ort rohl es ſich in
mine Hotel befindet Es gibt aber in dieſem Hotel für Freinde

e zu eſſen wie mein ſiebenter und achter Zeuge beweiſen
Gegen Folglich liegt Hausftiedensbruch vor und ich beantrage
m angnisſtrafe So geht es ſtundenlang fort und die Richter

n dieſes Geſchwätz über alberne Richtigkeiten ſtundenlang

ml
Ediſons neueſte Entdeckung Nach amerikaniſchen Zeitun gsI dungen ſoll es Thomas Alva Ediſon geglückt ſein reines

ine in großen Mengen hetrzuſtellen eine Erfindung die für
viel um ſo wichtiger iſt als es ſelbſt dies Produkt bisher
An erzeugt hat und durch die Behinderung der Einfuhr ſeit
Man ruch des Krieges deshalb in arge Verlegenheit geraten iſt
An t ſich vergegenwärtigen daß das Phenol in der modernen
Salte ittellehre eine große Rolle ſpielt es ſei hier nur an die

r Häure das Salol und vor allem an das Aſpirin erinnert
ten er Herſtellung das Phenol unentbehrlich iſt Danehben
Phen aber auch zur lung von en Dasérſinder das Ediſon herſtellt iſt außerordentlich rein und der

ift ſeit ſchon von Geſchäftsleuten umlagert die

J
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olles daran ſetzen um ch die ganze Erzeugung rder doch
wenigſtens deren größten Teil zu gern Sie alle aber mußten
mit leeren Händen abziehen Herr Dr Hugo Schweitzer war der
Glückliche mit dem Ediſon einen Vertrag ſchloß der jenem den
größten Teil des von Ediſon hergeſtellten Phenols ſichert Der
deutſche Name des Aufkäufers hat natürlich dafür geſorgt daß
die engliſch amerikaniſche Preſſe dahinter Machenſchaften der
deutſchen Regierung wittert die angeblich das Phenol aufkaufenlaſſe um es den amerikaniſchen Munitionsfabriken zu entzgiehen
Auf dieſe Verdächtigungen antwortete Schweitzer mit der Ver
ren ung ſeines Vertrages der ausdrücklich beſtimmt daß das

enol nicht zu Zwecken der Munitionsherſteilung bezw zur
erſtellung von Pikrinſäure verwendet werden darf daß Schweitzer

vielmehr verpflichtet iſt die ihm gelieferten Mengen Phenol im
Ausmaße von 3000 Kilogramm pro Tag nur und ausſchließlich zuvharmazeutiſchen Erzeugniſſen zu verwenden ben zur
Fabrikation von Aſpirin unter deſſen Mangel Amerika ſchwer

leidet mlHinrichtung eines fünffachen Mörders Jn Allenſtein wurde
der Knecht Guſtav Sowa der wegen Mordes an der Familie
der Abdeckerfrau Schmelzer fünfmal zum Tede verurteilt worden
war hingerichtet

Heiteres

Einſchränkung t as ghört Xaverl der Schnupf
tabak wird teurer Ja auf oan Naſenloch hab i an Betrieb
ſcho eigſtellt Befürchtung Hausfrau zur neuen Köchin

Ja um Himmels willen ſind denn die Schnitzel noch nicht fertig
Sie braten mir ja die Dinger ſchließlich noch in den morgigen
fleiſchloſen Tag hinüber Meggendorfer Blätter Nur
keene Bange Jungens ich eß heut mal mit euchl Detjeht nich Fritze wir haben nur uns Sechſe jekocht das langt
nicht für ſieben det wirſte doch einſehen da kämſte zu kurzKeene Bange Junge ich nehm mir einfach immer zuerſt Liller

Kriegsztg Mit allem verſehen Sepp Nochher
wann i wieder haamkumm bau i mir an eigne Unterſtand an
Spirituskocher un a zwaagſchlaefrig Freßgſchirr ham mer ſcho
un dann wird gheiert Der Champagne Kamerad
Richtige Diagnoſe Geehrte Frau Jhr Leiden iſt
nicht ſo ſchwer Sie brauchen nur die größte Ruhe Aber
Herr Doktor ich bitte ſehen Sie nur einmal meine Zunge an
Bedarf gleichfalls nur der größten Ruhe werte Frau Die

Damemitdem Vollbart Beſucher zur bärtigen Dame
Jſt es nicht ſehr peinlich für Sie ſich ſo zur Schau zu ſtellen

Die bärtige Dame Ach geehrter Herr was ſoll ich machen
Jch habe doch Frau und Kinder zu ernähren Nebelſpalter
Zürich

Gerichksverhandlungen

Die Reviſion des Bankdirektors Ohm verworfen
Das Reichsgericht hat die Reviſion des früheren Direk

tors der Niederdeutſchen Bank Julius Ohm in Dortmund
gegen das Urteil des Landgerichts Dortmund vom 27 Sep
tember vorigen Jahres bei dem es ſich um Feſtſetzung einer
neuen Geſamtſtrafe gehandelt hatte verworfen

Der Wert des Geldes vor Gericht
Zur Frage des jetzigen Wertes des Geldes hat ein

Kölner Schöffengericht eine erwähnenswerte Stellung ein
genommen r einer Strafſache beantragte der Amtsanwalt
eine Geldſtrafe von 40 Mark Das Gericht erkannte indeſſen
auf eine Geldſtrafe von nur 15 Mark indem es begründend
ausführte das Geld habe jetzt einen ganz anderen Wert als
in Friedenszeiten Der Verluſt von 15 Mark ſei jetzt ebenſo
bitter als wenn in Zeiten des Friedens die Summe 40 Mk
ſei

Bäder und Kurorke
Das Thüringer Waldſanatorium Finkenmühle bittet uns zur

allgemeinen Kenntnis zu bringen daß das Sanatorium durch
den Brand des in der Nähe gelegenen Gaſthauſes Zur Finken
mühle in keiner Weiſe betroffen wurde ſondern nach
wie vor Sommer und Winter geöffnet iſt

r

e
r

Sport Nachrichten

Die Termine für die Berliner Trabrennen Wie wir bereits
mitteilten haben die beiden Berliner al nn gegen neten die
Genehmigung für je acht Renntage erhalten die ſämtlich in
Mariendorf ſtattfinden werden Der Herrenfahrerklub
und Trabrennverein Mariendorf beginnen am Sonn
tag den 12 März und ſetzen die Rennen ſchon am nächſten Tage
r Die weiteren Termine ſind die Sonntage der 2 und 9 April
ann folgen Dienstag der 10 und Sonntaug der 15 Oktober

Mittwoch der und Sonntag der 5 November Die Trab
renn geſellſchaft Berlin Weſtend hält ihren erſten
Renntag am Mittwoch den 24 Mai ab ſie läßt am Himmel
fahrtstage den 1 Juni das Deutſche Traberderby laufen und ſetzt
die Reihe ihrer Renntage am Sonntag den 18 und Sonntag den
26 Juni fort Jm Juli iſt der erſte Mittwoch gewählt Den
Schluß bilden Mittwoch der Sonntag der 12 und Sonntag
der 19 November Die Zuchtrennen der Trabrennvereine von
denen das Deutſche Traberderby wie ſchon bemerkt am 1 Juni
gelaufen wird fallen auf folgende Tage 28 Juni Jugendpreis
15 Oktober Großer Preis von Berlin 8 Rovember Prinzzu
SalmHorſtmar Rennen 12 November Herzog Ernſt Günther
Rennen und 19 November Gynz Rekowſki Erinnerungsrennen
Wenn auch die Zahl der Trabrenntage etwas beſchränkt erſcheint
ſo ſind doch zehn Sonn und Feiertage in den Terminen enthalten
eine Anzahl die den Trabern in früheren Jahren nie zur Ver
fügung ſtand

Bei Genehmigung von Rennen ebt o meldet die Sport
Welt die preußiſche Regierung auf dem Standpunkt daß ſie im
allgemeinen den Vereinen bei denen Flachrennen überwiegen
80 Prozent den Vereinen deren Veranſtaltungen gemiſchten
Charakter zu tragen pflegen 60 Prozent und den Vereinen die
den Hauptnachdruck auf Hindernis Rennen legen 40 Prozent des
Betriebes aus der Friedenszeit zugeſteht Dieſes Verhältnis hat
ſchon in der Zahl der nan Ausdruck gefunden die für
Hoppegarten Grunewald und Strausberg bewilligt worden ſtnd
es hat auch dazu geführt daß auf der Grunewaldbahn der Hinder
nisſport dieſes Jahr ausgeſchloſſen bleiben mußte Jn Karlshorſt
iſt was bei der führenden Stellung dieſes Platzes geboten war
das ſonſtige Verhältnis überſchritten worden Wetterhin ſind jetzt
unter Wahrung jenes Grundſatzes 30 Renntage für das Kartell
der ſieben großen erheiniſch weſtfäliſchen Vereine je 7 Renntage für
Hannover und Breslau 6 Renntage für Frankfurt a M und
4 Renntage für Magdeburg genehmigt worden Die übrigen
d chen Bundesſtaaten dürften ſich an das Beiſpiel von Preußen
anlehnen

Der Große Preis von Hamburg 1917 hat einen ausgezeichneten
Nennungsſchluß aufzuweiſen Für das 100 000 Mark Rennen des
nächſten Jahres wurden 91 Pferde gemeldet und zwar 70 aus
deutſchen Ställen und 21 aus rreich Ungarn Die Beteiligung

der nachbarſi Se Ställe bedeutet einen Rekord für das wertvolle
Rennen Von deutſchen Rennſtallbeſitzern gaben die Herren von
Weinberg nicht weniger als 11 Unterſchriften ab Graditz nannte 9

n r T T rn
Herr R Haniel 8 Freiherr v Oppenheim 5 und Herr Balduin
4 Pferde r i W erfolgt am 30 Mai d Js

as Podhielſki Feſt Der Wettkampfausſchuß des deutſchenReiche ſür Momilche Spiele trat in Berlin zu Wer
außerordentlichen Sitzung zuſammen und beſchloß zum Gedächtnis
an ſeinen Präſidenten v Podbielſti alljährlich ein Sommerſvort
ſeſt im Stadton abzuhalten Es wird zum erſtenmal am 25 Juni
d J ſtattfinden Die W wird den Ramen Podbielſki Feſt tragen und von allen Turn und Sportverbänden
gemeinſam durchgeführt werden

Die ſchwediſchen Meiſterſchaften im Kunſtlaufen auf Schlitt
ſchuhen Am letzten Sonntag wurde im Stadion zu Stockholm
die diesjährige Meiſterſchaft im Kunſtlaufen auf Schlittſchuhen
ausgetragen Als Sieger in der Meiſterſchaft für Herren kam
Taſan mit 407,6 Punkten Zweiter wurde H Roth mit 394,25

Punkten und Dritter H Flodenberg mit 301,4 Punkten Die
Meiſterſchaft für Damen eroberte Fräulein Magda Mauro
mit 272,55 Punkten Mit Fräulein E Montgomery als Zweite
mit 252,55 Punkten und Fräulein Jrma Pagels als Dritte mit
212,46 Punkten Jm Paarlaufen wurde die Meiſterſchaft
von dem Geſchwiſterpaar Palm erobert

Skiſprung Konkurrenz in Kloſters GraubündenSchweiz
Wie aus Kloſters berichtet wird kamen auf der dortigen Sprungſchanze bei ſchönem Wetter die SkiſprungKonkurrenzen zum Aus

irag Jm Senioren Sprunglauf ſiegte Geromini
Davos mit Note 944 vor Melchior Davos Note 2 499 Den
Junioren Sprunglauf gewann Hatz Davos mit 255
nach ſcharfem Kampf gegen Lötſcher Davos Das am gleichen
Tage abgehaltene Abfahrts Rennen wurde von dem be
kannten Skiläufer Hochholdinger Kloſters in 27 M
58 Sek gewonnen Den zweiten Platz beſetzte Marugg Kloſters
29 Min

Geſchäftsverkehr
Für die Verbffentlichungen anter dieſer Ueberſchrift äbhernimml die Redakti

ketnerlet Berantwortung

Polen Adreßbuch für Jnduſtrie Handel und Landwirtſchaft
in deutſcher und volniſcher Sprache herausgegeben von Rudolf
Moſſe Die Adreßbuch Abteilung des Verlages Rudolf Moſſe
bereitet ein im hohen Grade zeitgemäßes Werk unter obigem Titel
vor Dem Bedürfnis der deutſchen und polniſchen Geſchäftswelt
entſprechend wird dieſes Adreßbuch das mindeſtens 50 000 aus
gewählte Adreſſen bringen wird in beiden Landesſprachen es
ſcheinen

e 3
Briefkaſten

Jeder Anfrage iſt die letzte Abonnementsquitiung beizufügen

K M M Die Marconi Geſellſchaft iſt eine vom italieniſche
Erfinder Maxconi gegründete Geſellſchaft für drahtloſe Tele
graphie mit dem Hauptſitz in London Die Marconi Geſellſchaf
vermittelt drahtloſe Telegramme nach allen Weltteilen

Handel Gewerbe und Verkehr
Wegelin Hübner Maſchinenfabrik und Eiſengießerei

Akt Geſ in Halle
Wie bereits gemeldet ſchlägt die Verwaltung für 1915 die

Ausſchüttung einer Dividende von 12 Proz i V 6 Pros vor
Der Abſchluß zeigt im Vergleich zu den Vorjahren folgendes Bild

1915 1914 1913Mt Mt MtRohgewinn 969 518 603 257 791 925Diskont 23236 8077 60101
e 992 754 611 934 601 826

Unkoſten 184 194 238 362 275 296Abſchreibungen W 236 631 96489 103796
Reingewinn 571 929 276 483 422 233Vortrag 13 808 12 748 11694
Ueberſchuß z 827 289 226 438 927

Die Verteilung des Ueberſchuſſes iſt wie folgt beabſichtigt

Dividende 162 000 231000 346 500
r 7321 13 824 21 112Kriegsgewinnſteuerreſerve 6292 S San Vorſtand und Beamte 41 499 21 820 32 067
an den Aufſichtsrat 36 282 8 694 21 505
Vortrag auf neue Rechnung 32 433 13 898 12 743

Jn der Bilanz erſcheinen u a
1915 1914 1913
Mk Mk MkVorräte 1 166 601 470 106 373 647Debitoren 1395 672 1646 444 1 490 030

Kaſſa 14 337 6 237 12 881Effekten 353 920 67 596 68 204Kreditoren 1288 814 711 882 395 784
Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir folgende Ausführungen

Die Aufträge auf die normalen Erzeugniſſe gingen erheblich
ſchwächer ein als in Friedensjahren immerhin gelang es einige
größere Aufträge aus dem neutralen Ausland zu befriedigenden
Preiſen zu erhalten Ein Ausgleich für den Ausfall an Friedens
lieferungen wurde durch die Fabrikation von Heeresbedarf ge
boten Für die Abſchreibungen ſind die bisherigen Prozentſätze
zugrunde gelegt Außerdem war es nötig auf Maſchinen Werk
zeug und Utenſilien Konto 10 Prozent außerordentliche Ab
ſchreibungen vorzunehmen einmal infolge der für die Kriegs
aufträge das ganze Jahr Tag und Nacht andauernden Betriebs
zeit ſowie ferner auch mit Rückſicht darauf daß für dieſe Heeres
aufträge ein großer Teil der Werkzeugmaſchinen beſonders ſtark
in Anſpruch genommen wurde Auf die für Kriegsaufträge her
geſtellten Anlagen deren Neuanſchaffungskoſten in einem be

r Konto in der Bilanz mit 229 969 Mark erſcheinen hat
ie Geſellſchaft den der anteiligen Betriebsdauer entſprechenden

Betrag dieſer Anlagekoſten abgeſchrieben Dieſe Anlagen werden
mit Beendigung des Krieges wertlos Jn den Kreditoren ſind
763 804 Mark Anzahlungen für beſtellte Maſchinen und Apparate
enthalten

Preiserhöhung für Strohhüte Die Strohhutfabrikanten haben
wie die Modiſtin meldet eine Erhöhung ihrer Preiſe um 5 Proz
eintreten laſſen die mit dem 12 Februar in Kraft getreten iſt
Dieſer Aufſchlag gilt von dieſem Tage ab für alle Aufträge und i
am Schluſſe der Rechnung beſonders zu vermerken

Ein Verhand der Großhändler in Garnen Veſatz und Kurz
waren und verwandten Branchen mit dem Sitze in Berlin iſt
laut Conf unter Mitwirkung der maßgebenden Großfirmen aus
ganz Deutſchland Berlin Köln Hamburg uſw in einer in Ber
lin abgehaltenen Sisung begründet worden Zum Vorſitzenden
und Vertrauensmann wurde Herr Artur Cohn in Berlin der la g
jährige Geſchäftsführer der Vereinigung der deutſchen Samt und
Seidenwaren Großbändler und anderer großer Verbände gewählt

Jm Konkurs der Bleiweißfabrik Leyendecker K Co in Köln
ſind zurzeit verfügbar 470 200 Mk woraus eine Abſchlagsvertei
lung auf 2350 918 Mk vorrechtfsloſe Forderungen erfolgen ſoll

Das Helmſtedter Braunkohlen und Brikett Syndikat iſt in
ein näheres Verhältnis zu der Braunkohlen und Briketthandels
geſellſchaft getreten die in Hannover ihren Sitz hat Dieſe hat
mich durch Beſchluß der Geſellſchaft ihre Firma in Braun
hlen und Vrikettvertriebsgeſellſchaft m b H umgeändert und

ihr Stammkopital auf 200 000 Mark erhöht Wie die Be

e

e

e



S 2
Als Ausland im Sinne der vorſtehenden Beſtimmung gilt

nicht das beſetzte Gebiet
3

e der Graunkoblen und Vrikettvertriebogeſell
und dem Helmſtedter Braunkohlen und h gedacht ſind geht aus der neuen Beſtimmung des Geſellſchaftsver

trages hervor daß der Ankauf und Verkauf anderer Bergwerks
ergeugniſſe als der durch Helmſtedt betriebene nur mit Genehmi
gung von Helmſtedt geſtattet iſt

Die Hypothekenbank in Hamburg veröffentlicht im heutigen
Jnſeratenteil ihre Bilanz

Das Ergebnis der Sumatratabakernten Die 1915er Sumatra
te lieferte wie die Süddeutſche Tabakzeitung berichtet 232 600
Uen gegen 246 543 Ballen der 1914er Im letzten Jahrsehnt war

der höchſte Ertrag in 1912 mit 282 921 der niedrigſte reicht bis
1905 mit 225 370 B zurück Außer dem Quantum ging auch der
Durchſchnittspreis von 127 auf 93 Cts zurück ſo hat die Ernte
1914 für 246 543 Ballen nur f 35 Mill erlöſt gegen Ernte 1913
für 251 688 Ballen K 48 Mill

4 t a h e ſn

Erſte Seuche FeinjutegarnSpinnerei Akt Geſ in Branden
erwaltung bringt für das Geſchäftsjahr 1914/15burg a H Die 12 Proz indie Verteilung einer Dividende von 10 Proz i

Vorſchlag

Die Union Leipziger Preßhefeſabriken und Kornbranntwein
brennereien Akt Geſ ſchlägt für 1915 wieder 6 Proz Dividende
vor

CigarettenFabrik Patria Ganowicz und Wleklinſti G
in Poſen Das Unternehmen erzielte laut Geſchäftsbericht im
Jahre 1915 nach 68 116 137 354 Mark Abſchreibungen einen
Reingewinn von 1 091 649 605 262 Mark wozu 38 068 39 049
Mark Vortrag vom Vorjahr treten Als Sonderrücklage für
Kriegsgewinnſteuer werden 456 000 Mark zurückgeſtellt worauf
zunächſt der im Vorjahr geſchaffene Kriegsreſervefonds von 60 000
Mark verrechnet wird ſo daß dem Reingewinn zu dieſem Zwecke
396 000 Mark entnommen werden Die Dividende wird mit

Mittoſdeutsche Privat Banic pue
Erscheint 1916n Vorbereitung

POIENAdressbuch für Industrie Handel
I und Landwirtschaft in deutscher

und polnischer Sprache
Herausgegeben von Rudolf Mosse

Voſkswirtschaftlicher Tell Adreossen Verzelohnis
Brancdhen Verzeichnis industrie und Handels An
zeiger Ortsregister Karten Pläne Hustrationen

jetzt gültig freo in Dontsehland gsoVorzugspreis Polen u Oesterreich Ungarn Bl

Ladenpreis nach Erscheinen des Buches M 10

erseheint im Jahre 1916 Man verlange Prospekt von

S Rudolf Mosse Ar Berlin SW 19
t

Amkliche Brkannkmachnugen

Bekanntmachung
betreffend die Einfuhr von Kartoffeln RGBl S 85

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erlaſſen 82

Kartoffeln die nach dem Jnkrafttreten dieſer Verordnung
aus dem Ausland eingeführt werden ſind an die Reichskartoffel
ſtelle in Berlin zu liefern

Der Reichsfanzkler kann die näheren Bedingungen für die
Lieferung feſtſetzen und erläßt die erforderlichen Ausführungs
heſtimmungen Er kann beſtimmen daß Zuwiderhandlungen mit
Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu fünf
zehnhundert Mark beſtraft und daß neben der Strafe die Kar
toffeln auf die ſich die ſtrafbare Handlung bezieht ohne Unter
ſchied ob ſie dem Täter gehören oder nicht eingezogen werden

s 4

Der Reichskanzler kann Ausnahmen zulaſſen und beſtimmen
unter welchen Bedingungen die Verordnung auf die Durchfuhr keine
Anwendung findet ſ

5

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
r Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkraft
retens

Berlin den 7 Februar 1916
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

Bekanntmachung
Sänmtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 30 unter Vorlegung
ihrer Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
rerordnung über das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 9 Auguſt
1898 14 Oktober 1899 nicht berührt

Salle den 11 Februar 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Im Grundſtücke Prinzenſtraße 23 hier iſt unter den Pferden

des Fleiſchermeiſters Wilhelm Kerſten Ränude feſtgeſtellt worden
5a lle den 12 Februar 1916

2

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Unter dem Klauenpiehbeſtande Schweine des Herrn Hermann

Görlach hier im Grundſtück Zenkerſtraße 13 iſt die
Maul und Klauenſeuche

ausgebrochen Das Seuchengehöft iſt unter Sperre geſtellt worden
und bildet einen Sperrbezirk Für Sperrbezirke gelten die genau
zu beachtenden Vorſchriften der viehſeuchenpolizeilichen Anord
nung des Herrn Regierungs Präſidenten in Merſeburg vom

Mai 1914 betr die Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche
e in der Halleſchen Allgemeinen Zeitung Nr 129 vom

5 JuniHalle den 12 Februar 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnung
Im Grundſtück Reideburger Straße 2 hier iſt unter den Pferden

des Fleiſchermeiſters Max Hoyer Räude feſtgeſtellt worden

7 März cr bei dem Bankhause Reinhold Steckner in Halle a S

Kaffeehallen macht

Westleutsehe Bodenbreclitanstalti

am 11 März 1916 nachmittags 4 Uhr
in unserem Bankgebäude Komödienstrasse 26 zu Köln stattfindenden
ordentlichen Generalversammlung ein

Tagesordnung
1 Entgegennahme des Geschäftsberichts

Gewinn und Verlustrechnung
Entgegennahme des Berichts der Revisoren
Feststellung der Jahresbilanz
Verteilung des Reingewinns und Feststellung der Jahres
dividende
Erteilung der Entlastung an Vorstand und Aufsichtsrat
Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats und Revisoren

Zur Teilnahme an der Generalversammlung können die Herren
Aktionäre ihre Aktien gemäss Artikel 27 des Statuts bis spätestens

der Bilanz und der

hinterlegen
Köln den 12 Februar 1916

Wositdeutsche Bodonkreditanstaſt
Dr Gold schmit Loo s

Sammelt

P a p i er
für das Rote Kreuz

a S den 12 Febr 1916

g S

20 Proz C V 18 Proz An Vorſchlag gebtecht aRechnung werden 4 026 Mark vorgetragen auf neug

Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Rullh
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Poststrasse 13
Fernsprecher Nr 1382 2383 1692

ggtrohhütewerden gewaſchen gefärbt nach neueſten Formen modernib in bekannter ſauberer Ausführung geliefert ſtert

Sauberste Panamawäsche
Gegründet 1856

A Tenner Halle a Mittelstr 6
S

Stellenverwittune für Handlungsgehilfinnen woche

täglich von 12 3 Uhr Un
r für Geſchäftsinhaber un
ereinsmitglieder Unterricht

allen Handelsfächern Stenotenographie
und WMaſchinenſchreiben Franzöſ

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende
Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4

Fernruf 3119
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Familien Nachrichten

V

Statt
Verlobung unserer

Jutta
mit dem Regierungs Zvil
Supernumerar terrn
Hans Schwennigke

Tochter

Leutnant d R im l Lothr

Dla

Inf Regt Nr 130 jetzt Kom
pagnieführer im Res Inf

Regt Nr 256
zur Zeit aus dem Felde be
urlaubt beehren sich an
zuzeigen
Albert Markmann u Frau

Charlotte geb Wilcken

T

Melne Verlobung mit
fräll Jutta Harmann

beehre ch mich anzu
zeigen

Hans Schwennigke

Reglierungs
Zivil Supernumerar

Leutnant d Res
Merseburg d 12 Febr 1916

h Anzöſin mit Deutſchen verheiratet

Unterricht
Offerten unter D 2708 an die Exp S

Pelzſtola und Muff
kunks

guterhalten zu Kaufen geſucht
Offerten mit Preisangabe unter E 2709
an die Expedition dieſes Blattes erb

NähAhle
Stepperin

D R G M Jedermann
e Kann mit dieſer Ahle ohne be

S ſondere Vorkenntniſſe arbeiten
zerriſſ Schuhwerk Zügel Ge
J ſchirre Pferde und Wagen
decken uſw ſelbſt reparieren
Schönſter Steppſtich wie mit
WMaſchine Zahlreiche Aner
kennungen Verpackt u porto
frei mit verſchiedenen Nadeln
Mk 20 Nachnahme oder
Voreinſendung durch
M Zucker Fürth i/B 72

Waxſtraße 17

z UrinUnterſuchung
z chemiſche und mikroſk ſowie
S Prüfung von Auswurf
27 auf Tuberkelbazillen
zz fertigt gewiſſenhaft und billig
z Apotheker C Rrütgen22 Königſtraße 24 Eche Merſeburgerſtr

geb

geb

geb

mer
Die Verwaltung der Volksküche und

anz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegs eit Marken bei den ange
gebenen kaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfgm Portion zu 15 Pfg

en zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden en
ſind haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hille
Geiſtſtr 68 und bei Herrn Kaufmann

Alix Büttner

Halle den 12 Februar 1916
Die Polizeiverwaltung Lud Barth LeipziKa Leipziger C geftaße e

Lina Holdberg geb Bäüttner
Gehelmer lofrat Professor Dre
Fabrikdirektor Dr Hans Bruno Büttner
landgerichtspräsident Geh Ober
Alice Büttner geb Rabenseek
Hauptmann Bruno Heoldbho
Reglerungsrat Rittmoister d R
Margarete v Brünneok geb w Schmidt und
athilde v Sohmiöidkt eHerwart Büttner im Foelde

Den Heldentod fürs deutsche Vaterland erlitt am 24 Januar d Js
mein lieber Neffe unser treuer Vetter dor Landriehter

Dr jur Franz Kopk
Unteroffizier eines Garde Fussartillerie Regiments

Carl Dressler Halle a dStadtrat Ernst 9
Kutzlepp Dresden

Dr med Carl Dressler und Frau Beortha
Tüntsch Löbefän

Dr med August Zimmermann und Frau Aqnes
Dressler Ziesar

Zahnarzt Theodor Frutig Landsturm Unterofftzler
z Zt in Wesel und Frau Elshbeth geb Dressler
Dusseldort

Rektorin Martha Dressler Zällchow b Stoeitin
Zahnarzt Kurt Dressler Leutnant d L im Folde

und Frau geb Reinhardt Harburg a Elbe
Hauptschriftleiter Max Dressler und Frau Rose

geb Töpel Köln Ehrenfeld

e e

Statt besonderer Anzeigol
Am i Februar entschlief in Halberstadt nach langem schwerem

mit grosser Geduld ertragenem Leiden unsere inniggeliebte Schwester
Schwägerin Tante Grosstante und Freundin

Fräulein Anna Büuttner
in tiefer Trauer

Clara Bröckor
Halberstadt Göttingen Cohurg Görchen den 12 Februar 1916

Die Beisetzung findet am Dienstag den 15 Februer
3 Uhr auf dem aſten Stattgottesacker in Halle a Saale statt

ressler und Frau Hermino

Franz Biner
ustizrat Holdberg

Gerhard v Sohmldt
Kadoer

nachmittags
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